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Marinekameradschaft  

Mülheim an der Ruhr e.V. “KORMORAN“ 

 

 

 

 

 

 

 

Seit dem 18. August 2008 besteht die Patenschaft 

zwischen der 5. Inspektion der Lehrgruppe B der Marineoperationsschule 

in Bremerhaven und der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 

       

      
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Kameradschaftsnachrichten 

Ausgabe März bis Mai 2025 
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                     Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
 
heute möchte ich mich in meinem Vorwort dem ersten Deutschen 

Veteranentag am15.Juni 2025 widmen. 
Die Veteranenkultur befindet sich an einem Wendepunkt. Es ist an der Zeit, 
unsere Veteranen nicht nur als aktive und ehemalige Soldaten zu sehen, 
sondern als Menschen, die durch ihren Dienst zu einem unersetzlichen Teil 
unserer Gesellschaft geworden sind.“ 
*B. Kasdorf Generalleutnant a. D*. 
Die Soldatinnen und Soldaten stehen in einem besonderen Treue- 
verhältnis gegenüber unserem Staat, sie sind zunehmenden Belastungen 
und Gefahren ausgesetzt. Von daher sollte der Dienst in den Streitkräften 
in besonderem Maße anerkannt und wertgeschätzt werden. So die 
Delegierten des DMB  zum AO-Tag in ihrem Beschluss, diesen Tag 
zukünftig zu unterstützen.  
Der 15. Juni, der nationale Veteranen-tag ist ein Meilenstein für die 
deutsche  Veteranen-bewegung und ein großer Schritt zur Stärkung des 
Bandes zwischen Bundeswehr und Gesellschaft. Das erklärte Ziel aller 
Beteiligten ist es, einen Veteranentag zu schaffen, der in der Mitte der 
Gesellschaft stattfindet und an dem sich Unternehmen, Vereine, Kirchen 
und Schulen engagieren. Neben vielen Veranstaltungen in unserem Land 
wird es politikseitig darauf ankommen, Anreize zu schaffen, mit denen es 
gelingt, politische und zivilgesellschaftliche Akteure auch in unserer Stadt 
zu aktivieren. Erste Schritte dazu sind bereits getan. Die Stadt MH hat mit 
der 5. Inspektion der Admiral Brommy Kaserne in Bremerhaven erste 
Gespräche geführt.  
Der Veteranentag soll ein fröhlicher Veteranentag sein. In einem 
Ideenpapier wurden Inhalte zur Ausgestaltung des Veteranentages 
zusammengetragen. Die Veranstaltungen sollten Volksfestcharakter haben. 
Für den ersten offiziellen Veteranentag sind inzwischen eine Reihe von 
Events angekündigt. Die Zusammenführung von Veranstaltungen für 
Aktive oder ehemalige Bundeswehrangehörige mit Angehörigen von 

Polizei, der Feuerwehr, Rettungskräften u.a. Blaulichtorganisationen und 
Einsatzkräften ist regional gelebte Praxis.  
Und hier schließt sich der Kreis, denn auch unsere MK sollte hier die 

Chance nutzen, um sich gewinnbringend für beide Seiten zu engagieren.                           
© Panzergrenadier Heft 56 2/24 

 
Kameradschaftliche Grüße…….Eure Marion Rhode, Vorsitzende 
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                                             Mülheim an der Ruhr, den 25.02.2025 
 

                                    Offizielle Einladung 
 

             08.03.2025 um 18:00 Uhr, Einlass ab 17:30 Uhr 
                              Landhaus Sassenhof 
    Schellhockerbruch 21-23, 45478 Mülheim an der Ruhr 
 

      Satzungs- und termingerecht lädt der Vorstand der 

        Marinekameradschaft Mülheim an der Ruhr e.V. 
                                 "KORMORAN" 

         zur Jahreshaupt- / Mitgliederversammlung ein. 
 

Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung durch 1.Vorsitzende 

2. Totenehrung 

3. Feststellen der Anwesenheitsliste / 

Beschlussfähigkeit 

4. Genehmigung der Tagesordnung 

5. Jahresbericht 1.Geschäftsführer 

6. Aussprache über Bericht Geschäftsführer 

7. Jahresbericht Kasse durch 1.Vorsitzende 

8. Aussprache über Bericht Kasse 

9. Bericht der Kassenprüfer 

10. Antrag auf Entlastung des Vorstandes 

11. Antrag/Anträge 

11.1 Antrag und Abstimmung Beitragserhöhung 

12. Wahl Wahlleiter/in 

13. Wahl Protokollführer/in 

14. Wahl Wahlhelfer/in 
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15. Wahl Vorsitzende/r 

16. Wahl Geschäftsführer/in 

17. Wahl Kassenprüfer/in 

18. Wahl Ersatzkassenprüfer/in 

19. Schlusswort Vorsitzende/r 

20. Rees an Backbord 

Detaillierte Anträge müssen bis zum 01.03.2025 schriftlich 

beim geschäftsführenden Vorstand vorliegen 

 

 

 

                     Nächste Aktivitäten der MK 
 

 ➔ Monatsversammlung am Samstag, den 12.04 2025 

um 17.00 Uhr zum Thema: 1. Nationalen Veteranentag 
in Deutschland im Restaurant „Bootshaus Taverne“ 
Mendener Str.74, 45470 Mülheim an der Ruhr 
 

 ➔ Frauennachmittag am Samstag, den, 10.05.2025 

14.00 Uhr Hafenrundfahrt mit der Weißen Flotte 
47051 Duisburg, Calaiplatz 3 
 

 ➔ Spaziergang mit Rundfahrt durch den Grugapark 

Essen am 14.06.2025  um 13:30 Uhr  
Treffpunkt Haupteingang Gruga Essen, Messeplatz 1A 
45131 Essen, anschließend um 17.00 Uhr 
gemeinsames Abendessen im Restaurant „Bootshaus 
Taverne“ Mendener Str.74, 45470 Mülheim an der Ruhr 
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Termine und Aktivitäten Shanty – Chor 

 

Sonntag, 23. März 2025 um 12:00 Uhr 

             Anrudern / Anpaddeln bei den Wassersporvereinen 

             Mülheim an der Ruhr 

 

Sonntag, 11. Mai 2025 um 15:00 Uhr 

             Muttertagskonzert im Carpe Diem, Hansa Str. 19a – 23 

             Mülheim an der Ruhr 

 

Dienstag, 29.Mai 2025 um 16:00 Uhr 

             Seniorenwohnanlage Rosenhof, Hochdahl 

             Sedentaler Str. 25 – 27, 40699 Erkrath   

 

Freitag bis Sonntag, 30. Mai bis 01. Juni 2025 

             Emder Matjestage in der Stadt Emden 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und 

alles Gute für das neue Lebensjahr 

 

Monat März 

Ingrid Gröning    03.03.   86. Geburtstag 

Siegfried Bavastrelly   21.03.   85. Geburtstag 

André Kardung    24.03.   65. Geburtstag 

Wilfried Terjung    28.03.   84. Geburtstag 

Monat April 

Axel Naethuijs    04.04.   80. Geburtstag 

Klaus Thunig    04.04.   81. Geburtstag 

Wolfgang Pfeil    05.04.   82. Geburtstag 

Heinz Helten    10.04.   88. Geburtstag 

Dieter Moog     11.04.   76. Geburtstag 
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Monat April 

Wiltrud Lehnhoff    12.04.   86. Geburtstag 

Torben Jürgensen    17.04.   49. Geburtstag 

Maria Reintges    17.04.   76. Geburtstag 

Dieter Schumann    21.04.   83. Geburtstag 

Monat Mai 

Martina Gasch    14.05.   66. Geburtstag 

Volker Gasch    17.05.   77. Geburtstag 

 

Neues aus Bremerhaven 

Die MOS residiert jetzt in der Brommy Kaserne 

 

 

 
Die Kasernenanlage in Bremerhaven 
wurde schlicht stets als "Marineschule" 
betitelt. Seit Jahrzehnten ist in der 
Anlage die "MOS", einst Marine- 
ortungsschule, heute Marine- 
operationsschule und damit eine von 
zwei sogenannten Funktionsschulen 
der Marine. Nun hat ein legendärer 
Admiral hier seine Heimat gefunden, 
die Anlage heißt nun Admiral-Brommy 
Kaserne und ist somit nach dem ersten 
Befehlshaber einer deutschen Marine 
benannt. 
 
Foto: Karsten Schneider 
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Wir blicken zurück ins 19. Jahrhundert: 

 

Die revolutionären Ereignisse von 1848, die Gründung der 

Reichsflotte - wir kennen das.  Es ist Teil der Deutschen 

Marinegeschichte und wurde oft erzählt und niedergeschrieben. 

Warum nach etlichen Brommy - Straßen und Plätzen nun auch eine 

Kasernenanlage benannt wurde, hat viele Gründe, die an dem 

feierlichen Tag in Bremerhaven benannt wurden. "Admiral Brommy 

war der erste Oberbefehlshaber der ersten, der allerersten 

deutschen Marine. Das heißt, 1849 hat die damalige 

Nationalversammlung eine Marine installiert, die sich im Konflikt mit 

Dänemark bewähren sollte" sagte Ruth Schilling, Direktorin des 

Deutschen Schifffahrtsmuseums beim Festakt in der 

Marineoperationsschule Bremerhaven. "Insofern finde ich es 

eigentlich gut und wichtig, dass man mit seiner Person an diese 

Anfänge der deutschen Marine erinnert, die sonst komplett 

überlagert wird, durch die Kaiserzeit und auch durch die beiden 

Weltkriege und die damit verbundenen Erinnerungskulturen." 

Erinnerung an Zeiten also, die die Ursprünge der deutschen 

Demokratien abbilden. Das Verteidigungsministerium gab 

Zustimmung, der Minister persönlich soll es abgezeichnet haben. Bei 

all den Diskussionen um Kasernenbenennungen, Plätze, Brücken 

und Piers ist dieses Mal hoffentlich einvernehmliche Zustimmung von 

Dauer. 
© marineforum #meerverstehen 
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Kieler Sprotten sind so bekannt, dass sie sogar einen eigenen 

Wikipedia-Artikel haben und Bücher über sie geschrieben 

wurden:  

Dabei kommen sie, obwohl sie „Kiel“ im Namen tragen, gar nicht aus 

Kiel, sondern aus Eckernförde. 

Eckernförde ist bereits seit Jahrhunderten ein bekannter 

Fischereihafen. So kam es, dass es vor mehr als 100 Jahren 

zwischen 30 und 40 Räuchereien in und um die Stadt verteilt gab. 

„Die Räuchereien sind aus den Fischereibetrieben hervorgegangen. 

Um die gefangenen Fische haltbar zu machen, hat man sie entweder 

gesalzen, eingelegt oder geräuchert“, erklärt Berndt Kruse, Inhaber 

der inzwischen letzten aktiven Räucherei der Ostseestadt.  

Und genau hier, bei Fischdelikatessen „Meergold“ im Eckernförder 

Jungfernstieg, entstehen noch heute die originalen „Kieler Sprotten“. 

  

 

Warum „Kieler Sprotten“, wenn sie doch aus Eckernförde 
kommen? 
 

Der Versand lief damals noch nicht – so wie heute – entspannt mit 

dem Kühl-Lkw, sondern die Ware musste zunächst mit dem 

Pferdewagen zum nächsten Bahnhof gebracht werden. „Die 

Bahnlinie Kiel–Eckernförde–Flensburg war noch nicht gebaut, die 

kam erst 1881“, erklärt Berndt Kruse. Daher ging es für die 
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konservierten Fischwaren mit dem Fuhrwerk zum Bahnhof in Kiel. 

Dort bekamen sie dann einen Kieler Versandstempel. „Kiel war 

natürlich als Marinehauptstadt viel bekannter als Eckernförde“, fügt 

er hinzu – und so wurden aus den geräucherten Sprotten aus 

Eckernförde die bekannten „Kieler Sprotten“. 

Heutzutage ist das alles bequemer geworden. Berndt Kruse ist mit 

seiner Firma inzwischen weltweit vernetzt und bezieht den Fisch, der 

später in Eckernförde verarbeitet wird, direkt bei den Erzeuger*innen.  

Mit dem Kühl-Lkw kommt die Ware dann direkt zum Geschäft nach 

Eckernförde. Direkt vom Eckernförder Hafen kommt hier kaum noch 

ein Fisch, dafür aber oft aus dem Nachbarland Dänemark. 

Hier in Eckernförde wird der Fisch im Anschluss dann zu 

verschiedensten Spezialitäten verarbeitet. Und hier entstehen im 

modernen Räucherofen auch heute noch die Kieler Sprotten.  

Die Sprotte, das ist übrigens ein kleiner Fisch, der in der Ost- und 

Nordsee vorkommt und zu einer Unterart der Heringe gehört. 

Von Eckernförde in die weite Welt 
Angekommen bei „Meergold“ werden die Sprotten im Ganzen 

geräuchert und in den klassischen Holzkisten verpackt. Versendet 

wird von hier in die ganze Welt. „Hauptsächlich nach Deutschland, 

aber wir hatten auch schon Bestellungen aus den USA und aus 

Italien“, berichtet Berndt Kruse. 

Und wie wird die klassische Sprotte gegessen? „Zuerst Kopf und 

Schwanzflosse ab, dann die Gräten rausziehen.“ Das zeigt mir 

Berndt Kruse gekonnt. Guten Appetit! 

Schmecken tun die kleinen Fische entweder pur als Snack oder mit 

Kartoffeln und Rührei. Lecker! 

 

Der Speiseplan steht – oder ! 

©www.meergold.de 
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Seemännische Sagen 

Der Klabautermann 

Kalfatermann oder Klabattermann ( von niederdeutsch „klabastern“ 

poltern, lärmend umhergehen“ oder von ebenfalls  niederdeutsch 

kalfatern „mit Pech und Werg abdichten“ ) ist im seemännischen 

Aberglauben ein Schiffsgeist oder Kobold, der meist -unsichtbar-den 

Kapitän bei Gefahren warnt und gerne Schabernack treibt. 

Geschichte 

Die Figur des Klabautermanns ist verbunden mit der Segelschifffahrt. 
Er wohnt im Laderaum, wo er hämmert, nachstaut und mit Brettern 
wirft; nur manchmal wohnt er unter der Ankerwinde. Er kommt auch 
an Deck, steigt in den Mast, klettert in der Takelage und sitzt auf dem 
Bugspriet oder auf dem Klüverbaum von Segelschiffen. Wenn er sich 
auf dem Schiff blicken lässt, soll dies ein schlechtes Zeichen sein und 
die drohende Gefahr des Schiffsunterganges andeuten.  

Der Klabautermann hilft im Schiffsbau beim Dichten des Schiffsdecks. 
AnAn Bord macht er sich durch Polter- und andere Geräusche 
bemerkbar. Man sagt: „Wenn er klopft, bleibt er, wenn er hobelt, geht 
er.“ Sein Aussehen gleicht dem eines Matrosen – mit Hammer und 
Pfeife, manchmal auch mit Seekiste, mit roten Haaren und grünen 
Zähnen. Einige Seeleute behaupten, er verlässt das Schiff erst, wenn 
es untergeht; andere dagegen, er gehe gelegentlich von Bord, um das 
Eintreffen des Schiffes im Hause des Kapitäns anzukündigen. Gemäß 
einem alten Seemannsbrauch gehört auf jedes Schiff ein Huhn zur 
Abschreckung des Klabautermanns.   

Der Klabautermann wurde mehrfach als Skulptur umgesetzt. 

Beispielsweise schuf J.H. Pagels im Jahr 1911 eine Skulptur, welche 

früher – ab 1912 – auf dem Schulhof der Pestalozzischule 

Bremerhaven stand und heutzutage auf der Terrasse des Restaurants 

„Der Wasserschout“ in der Nähe des Deutschen Schifffahrtsmuseums 

Bremerhaven zu sehen ist.                                Quelle: Wikipedia 

https://de.wikipedia.org/wiki/Schiffsdeck
https://de.wikipedia.org/wiki/Seekiste
https://de.wikipedia.org/wiki/Hermann_Joachim_Pagels
https://de.wikipedia.org/wiki/Pestalozzischule_Bremerhaven
https://de.wikipedia.org/wiki/Pestalozzischule_Bremerhaven
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsches_Schifffahrtsmuseum
https://de.wikipedia.org/wiki/Bremerhaven
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Der Vorstand und die Beisitzer 

wünschen allen Kameradinnen und Kameraden, die krank waren 

oder sind, beste Genesung, alles Gute und liebe Grüße von allen 

Mitgliedern der MK. 

„Das Herz des Menschen ist sehr ähnlich wie das Meer. 

Es hat seine Stürme, es hat seine Gezeiten und in seinen 
Tiefen hat es auch seine Perlen                                                  
(Vincent van Gogh)                               

 

            Verantwortlich für den Inhalt: Marion Rhode und Dieter Moog 

Internet – Präsenz: http://www.mkmuelheim.de 

Vorsitzende                                      Geschäftsführer                   

Marion Rhode                                    Dieter Moog                           

45475 Mülheim                                  45479 Mülheim                         

Tel.: 0208-7402797                           Tel.: 0208-997870                 

mrhode@mkmuelheim.de                  dmoog@mkmuelheim.de             

 

Schatzmeisterin                               Interessenvertreter Shanty-Chor 

Angelika Bodemann                          Klaus Jakobi 

In den Kämpen                                  Hagenauer Str. 4 

45478 Mülheim                                  45481 Mülheim   

Tel.: 0208-50513                               0208-63582673 

ankabo32@t-online                     0179-5163810 

                                                           klajak@t-online  

      

           Beisitzer                                              Beisitzer 

           Volker Gasch                                       Bernd Schwager 

           Kamperhofweg 3                                  Friedrich-Ebert-Str. 53 

           45470 Mülheim                                     45468 Mülheim 

           0208-372279                                        0208-383874 

           0176-83685482                                    0178-2480999 

           vgasch@mkmuelheim.de                     belke4849mhdbernie@gmail.com 

 

Bankverbindung: Deutsche Bank, 

Konto-Nr.: IBAN: DE66 3627 0024 0144 0403 00 

Vereinslokal: „Das alte Schilderhaus, Südstrasse 2, 45470 Mülheim an der Ruhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:ankabo32@t-online
mailto:kjakobi@mkmuelheim.de
mailto:vgasch@mkmuelheim.de
mailto:belke4849mhdbernie@gmail.com

